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Korrespondenzen.
1 >M- Ate Lehreresierzitien in Immensee (Bethlehem) finden statt:

Von Dienstag den 19. Sept. abends bi« Samstag den 23. Sept.
morgens (also, worauf ausdrücklich aufmerksam gemacht wird, nicht vom
18. bis 22. Sept.)

2. St. Hasse«. * Die Stadt St. Gallen leistet Erkleckliches in der Für»
sorge für arme Schulkinder. Für die unten angegebenen verschiedenen Zwecke

flössen aus der Bundessubvention Fr. 4616.56; die S bulgemeinde leistete total
Fr. 5797.75, von Vereinen und Genossenschaften sind 959 gr. notiert und von
Privaten Fr. 4678. Ferienkolonien bestanden drei, nämlich in Wald (Appen-
zell) 49 Kinder, Hemberg 47 und Degersheim 44 Kinder; die Unkosten für
diese Institutionen beliesen sich auf Fr. 6369.15. Die Ferienversorgung be-

dürftiger Schulkinder durch den Lehrinnenverein St. Gallen wurde mit Fr. 199
bedacht. Die Milchstationen in den Sommerferien 1919 (345 Kinder) erfor-
derten Fr. 2194. Die Zehnuhrmilch (in den Pausen) ergab im Winter 1919
eine Leistung von Fr. 2949.29. Die Suppe und der Beitrag für Mittagessen
für Realschüler erforderte die respektable Summe von Fr. 3599.49. An arme
Kinder wurden für Schuhe, Bekleidungsstücke und Brillen Fr. 2356 ausgegeben.

Insgesamt betrugen die Ausgaben 19'114.95, neben Fr. 17'475.5S Ein-
nahmen. Der heutige Fond für ein eigenes Ferienheim ist auf Fr. 34'61l
angewachsen. —

Wir glaubten, diese Zahlen könnten da und dort anregend wirken. Denn
daß man an größern, industriellen Orten noch mancherorts in dieser Hinsiht
bei gutem Willen mehr leisten könnte, ist unsere volle Ueberzeugung.

Da« kleine, bäuerliche Andwil weiß seine Erzieher zu ehren! Letzten

Sonntag war Festtag, galt es doch, dem allgemein beliebten und geachteten

Herrn Lehrer A. Hangartner, welcher seit 25 Jahren als Lehrer und als
ebenso trefflicher Erzieher in hiesiger Gemeinde waltet, kür seine vieljöhrige
Wirksamkeit den Dank von Behörde und Bevölkerung darzubringen. Namens
des SchulrateS ergriff hochw. Herr Kanonikus Mettenschwiler das Wort, um dem

Jubilaren zu diesem Ehrentage in herzlichster Weise zu gratulieren, hiebei be»

sonders seine Verdienste als Kirchenchordirigent hervorhebend. AIS Vertreter
des Bezirksschulrates richtete Herr Vermittler Kolb von Bruggen Worte des

Dankes und der Anerkennung an den Gefeierten. Den schönsten Dank sicherte sich

die Schulbehörde, indem sie durch dessen Präsidenten dem Jubilaren ein Ehren-
ges henk von 199 Fr. in Gold überreichen ließ. Der Redestrom wollte kein
Ende nehmen, um auch feiten« des Kirchenverwaltungsrates, der Lehrerschaft
und au« Vereinskreiscn dem Gefühle der Dankbarkeit Ausdruck zu verleihen. Für
all' diese Ehrung und Darbringung kindlicher Liebe und Ergebung dankte der
Gefeierte des Tages, Herr Lehrer Hangartner, in von Herzen kommenden
Worten. Die festliche Veranstaltung wurde verschönert durch Musik- und Ge-
sangSvorträge; auch ließ eS sich die Schuljugend nicht nehmen, dem Jubilaren
den Glückwunsch in einem poetischen Gruße darzubringen.

Auch wir schließen uns den wackern Ar.dwtlern an und wünschen unserm
lieben Freund und Kollegen Hangartner weitere gesegnete Wirksamkeit I (Auch
unseren speziellen Gruß und Segenswunsch! D. Red.)

* Pädagogische Chronik.
I«g. Am 5. Zugerschen Katholikentag sprach H. H. ErziehungSrat und

Plarrer Hausheer, anlehnend an den Vortrag von Red. Tl. Frei über die
»Fortbildung der Jugend' ein wirklich einsichtige» und weitsichtiges Wort zum
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